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Tipp 

Seeberg

Neue Wappenscheiben

Am Gottesdienst von Sonntag, 
1. November um 9.30 Uhr 
werden die beiden 
Wappenscheiben «Hermiswil» 
und «reformierter Martin» 
feierlich eingeweiht.

Seite 15

Koppigen

«E chliini Reis mit Lieder vom 
Mani Matter»

Am Mittwoch, 18. November sind 
Seniorinnen und Senioren zu 
einem kurzweiligen Nachmittag 
in die Gartenbauschule 
eingeladen. 

Seite 14

Wynigen

Konzerte in der Kirche

Im November finden in der 
Kirche verschiedene Konzerte 
statt. Was gefällt Ihnen? Jodeln, 
Querflöte, Orgel und Gedichte 
oder das Bläserquintett? 
Lassen Sie sich zu beschwingten 
Stunden einladen.
Nähere Angaben finden Sie auf

Seite 16

«Selber doof!»
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Stirnrunzelnd denke ich: «Eigent-
lich haben sie recht!» Ich sitze vor 
einem Artikel von Kroegerus und 
Tschäppeler; jede Woche erklären 
sie in ihrer Kolumne im «Magazin» 
auf kurze und knackige Weise eine 
Theorie aus der Arbeitswelt und Psy-
chologie. Dieses Mal bringen sie 
mich besonders ins Grübeln mit 
einer Studie, die bereits 1998 ge-
macht worden war: Wenn wir 
schlecht reden über andere, heisst es 
da, dann färbe das in der Wahrneh-
mung der Zuhörenden auf uns sel-
ber ab. Bezeichnen wir zum Beispiel 
jemanden als arrogant, werden wir 
später von unseren Zuhörern selber 
eher als arrogant wahrgenommen. 
Der psychologische Prozess im Ge-
hirn dahinter: Die Eigenschaften, 
mit denen wir Drittpersonen be-
schreiben, werden im Gedächtnis 
unserer Zuhörenden mit uns selbst 
verknüpft. Das Fazit: Wer ständig 
über andere schimpft, schadet sich 
selbst. «Hmm…» denke ich: «Wann 
habe ich das letzte Mal schlecht über 
jemanden geredet?» und «War das 
wirklich nötig?» 
Wobei es ja nicht unbedingt nur 
diese eine Erklärung gibt: Men-
schen, die andauernd vor mir über 
andere wettern, traue ich schlicht 
auch eher zu, dass sie bei anderen 
über mich wettern.

Aber manchmal tut es doch einfach 
auch gut, etwas «Dampf abzulas-
sen», wenn man sich geärgert hat? 
Sicher. Das ist manchmal auch ein-
fach wichtig. Der Artikel sagt mir 
bloss: Aufs Mass kommts an. Denk 
nach, bevor du etwas Negatives in 
die Welt entlässt – es wirkt weiter. 

In dieser Studie liegt aber auch ein 
grosses Hoffnungspotential, denn 
umgekehrt geht es natürlich auch! 

Wenn wir etwas Gutes über andere 
sagen, färbt auch dies ab: Das Posi-
tive, das wir in die Welt entlassen, 
wirkt genau so weiter; und zwar, so 
bin ich überzeugt, nicht nur für 
mich, wie die Studie nahelegt, son-
dern ganz grundsätzlich: Gutes in 
diese Welt zu entlassen, ist das Beste, 
was wir für sie tun können. 
Genau dies ist letztlich auch einer 
der Grundgedanken unseres christ-
lichen Glaubens: «Ich danke dir 
dafür, dass ich wunderbar gemacht 
bin», steht in Psalm 139. Es ist die 
Haltung, mit der Jesus auf seine Mit-
menschen zuging: Unvoreingenom-
men und mit freundlichem Blick.

Auch wir können das. Ein ehemali-
ger Schulinspektor hat mir kürzlich 

erzählt: Wenn er mit einer neuen 
Klasse, mit unbekannten Lehrperso-
nen zusammengetroffen sei, habe er 
jeweils vorher für sich gesagt: «Jeder 
Mensch ist eine Prachtsausgabe!» 
Jeder Mensch ist eine Prachtsaus-
gabe. Wie schön! Was macht es doch 
aus, wenn wir unser Gegenüber erst 
einmal als genau das ansehen: Als 
Prachtsausgabe. Es ändert unseren 
(meist schon sehr voreingenomme-
nen) Blick und macht es so viel leich-
ter, das Gute im Anderen zu sehen. 
Bestenfalls natürlich. Weil auch 
hier: Immer können wir dies wohl 
kaum. Aber letztlich ist es auch ein 
willentlicher Entscheid, wie wir die 
Welt sehen wollen. Viktor Frankl, 
Überlebender von vier Konzentrati-
onslagern, sagte einmal: «Die letzte 
der menschlichen Freiheiten besteht 
in der Wahl der Ein-
stellung zu den Din-
gen.» Das Gute sehen 
wollen als bewusste 
Haltung. 

Dazu passt eine Ge-
schichte, die mein 
Mann jeweils den 
Konfi rmand:innen 
im Konflager als Ta-
gesschluss erzählt: 
Der alte Fabeldichter 
Aesop sass eines 
Tages am Rand der 
Strasse nach Athen, 
als ihn ein Reisender 
fragte: «Welche Art 
von Leuten lebt denn 
in Athen?» Aesop 
entgegnete: «Sagt 
mir erst, woher Ihr 
kommt und was dort 
für Leute leben.» 
Stirnrunzelnd sagte 
der Mann: «Ich 
komme aus Argos. 

Die Menschen dort taugen nichts. 
Ich war froh, von dort wegzukom-
men.» «Wie schade», antwortete 
Aesop, «dass Ihr die Leute in Athen 
nicht anders finden werdet.»
Gleich darauf kam ein andere Rei-
sender vorüber und stellte dieselbe 
Frage, und als Aesop sich auch bei 
ihm nach seiner Herkunft und den 
Bewohnern der Stadt erkundigte, 
meinte dieser: «Ich komme aus 
Argos, wo alle Menschen freundlich 
sind. Ich habe sie ungern verlassen.» 
Da lächelte Aesop und sagte: 
«Freund, Ihr werdet die Menschen 
in Athen ganz genauso finden.»
Sabine Kuhn Künzi 
(Pfarrfrau und ehemalige Pfarrerin in 
Koppigen)
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Referat mit der Autorin Esther Pauchard

«Selbstwirksamkeit – ein erfülltes Leben trotz 
Belastungen und Krisen»
Donnerstag, 12. November 2026, 19.30 Uhr, in der Kirche Koppigen

Esther Pauchard ist Schweizer Fachärztin für Psychiatrie und 
Psychotherapie, Autorin von Sachbüchern und Kriminalromanen 
sowie Referentin zu Themen wie Resilienz und Belastbarkeit, 
mentalen Strategien zur Förderung von Gesundheit und 
Wohlbefinden sowie Alltagsbewältigung und Problemlösung.
Sie ermutigt zur Selbstverantwortung und ist überzeugt, dass die 
meisten schwierigen Situationen aus eigener Kraft bewältigt 
werden können – sofern Menschen die dafür nötigen Instrumente 
kennen und anwenden.
Eintritt frei - Kollekte

Referat mit der Autorin Esther Pauchard

«Selbstwirksamkeit – ein erfülltes 
Leben trotz Belastungen und Krisen»
Donnerstag, 12. November 2026, 19.30 Uhr

Esther Pauchard ist Schweizer Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie, Autorin von 
Sachbüchern und Kriminalromanen sowie Referentin zu Themen wie Resilienz und 
Belastbarkeit, mentalen Strategien zur Förderung von Gesundheit und Wohlbefinden 
sowie Alltagsbewältigung und Problemlösung.

Sie ermutigt zur Selbstverantwortung und ist überzeugt, dass die meisten schwierigen 
Situationen aus eigener Kraft bewältigt werden können – sofern Menschen die dafür 
nötigen Instrumente kennen und anwenden.

Eintritt frei

nicht nötig, wir freuen uns auf möglichst viele Interessierte jeden Alters!

Anschliessend freuen wir uns auf den Austausch bei Punsch und Zopf.
Es besteht die Möglichkeit signierte Bücher zu kaufen.

Kirche Koppigen

Fotos: zVg

Programm

Kosten

Anmeldung

Besonderes

Ort
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Alchenstorf, Koppigen, Hellsau, 
Höchstetten, Willadingen 
www.kirchekoppigen.ch
Evang. -Ref. Kirchgemeinde Koppigen
Kirchgasse 4
3425 Koppigen

Pfarrämter:
Pfr. Ronny Künzi
Kirchgasse 2, 3425 Koppigen
Tel. 034 413 22 40
ronny.kuenzi@kirchekoppigen.ch 
Pfr. Gian-Enrico Rossi
Kirchgasse 4, 3425 Koppigen
Tel. 076 224 48 41
gian-enrico.rossi@kirchekoppigen.ch

Wohn- und Pflegeheim St. Niklaus:
Pfr. Pius Bichsel
Kirchgasse 19, 3368 Bleienbach
Tel. 062 922 23 10
pius.bichsel@kirchekoppigen.ch
Präsidium:
Daniela Lehmann, Tel. 062 968 02 78
daniela.lehmann@kirchekoppigen.ch
Verwaltung/Redaktion/Reservationen:
Rita Affolter, Tel. 079 921 49 87
sekretariat@kirchekoppigen.ch
Sigristin:
Vreni Wälchli, Tel. 079 736 96 79

Amtswochen

1. bis 14. November
Pfr. Pius Bichsel, 062 922 23 10 
oder 079 574 66 09

15. bis 28. November
Pfr. Ronny Künzi, 034 413 22 40 
oder 079 750 15 80

WhatsApp Kanal
Kirche Koppigen
News

Seniorinnen und Senioren

Nachmittag für Senior:innen in 
der Gartenbauschule Oeschberg 

Mittwoch, 18. November, 14.00 Uhr
«E chliini Reis mit Lieder vom 
Mani Matter» 
Wale Gyger, Schalunen, nimmt 
uns mit auf eine musikalische 
Reise mit Mani Matter. Im 
Anschluss Zvieri vom Team 
Seniorenarbeit. 
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Gottesdienste & Veranstaltungen

Oktober
Fr 30. 9.00 Kafi-Träff im Kirchgemeindehaus (bis 11.00)
  14.00 Vortrag «Sicher im Alltag unterwegs», mit

Susanne Schulthess von der Kantonspolizei, 
siehe unten

November
So 1. 9.30 Reformations-Gottesdienst mit Abendmahl 

und Musik von Samuel Steiner, Orgel und 
Annina Eggenberger, Violine; Pfr. Ronny Künzi 
und Julia Ruef, anschliessend Kirchenkaffee

Fr 6. 9.00 Kafi-Träff im Kirchgemeindehaus (bis 11.00)
Fr/Sa 6./7.  Kerzenziehen, Alchenstorfstrasse 4 

mit Familienträff und Landfrauen. 
Anmeldung auf www.familientraeff.ch

So 8. 10.15 Gemeinde-Gottesdienst im Saal des Wohn- 
und Pflegeheims St. Niklaus, Samuel Steiner, 
Klavier; Pfr. Pius Bichsel

Mi 11. 14.00 Lismi-Träff im Aufenthaltsraum Schwärzere 16, 
Koppigen 

Do 12. 19.30 Referat mit Autorin und Psychiaterin 
Esther Pauchard, in der Kirche

Fr 13. 9.00 Kafi-Träff im Kirchgemeindehaus (bis 11.00)
  19.30 Abend-Lobpreis-Gottesdienst, 

Musik, Arlette Gerber; Pfr. Gian-Enrico Rossi
Sa 14. 8.00 Morgengebet im Kirchgemeindehaus 
So 15.  kein Gottesdienst, siehe Wynigen 
Mi 18. 14.00 Nachmittag für Senior:innen in der 

Gartenbauschule mit Liedern von Mani Matter 
vorgetragen von Wale Gyger, anschliessend 
Zvieri

Mi/Do 18./19.  Aktion Weihnachtspäckli Sammeltage bei den 
Abgabestellen, siehe rechts

Fr 20. 9.00 Kafi-Träff im Kirchgemeindehaus (bis 11.00)
So 22. 9.30 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit dem 

Kirchenchor und Julia Aebi Shandaraeva, 
Orgel; Pfr. Ronny Künzi

Do 26. 19.30 FrauenRitual zur Dunkelzeit, in der Kirche, 
Bea Schütz, siehe rechts

Fr 27. 9.00 Kafi-Träff im Kirchgemeindehaus (bis 11.00)
  20.00 Kirchenkonzert Musikgesellschaft Koppigen 
Sa 28. 8.00 Morgengebet im Kirchgemeindehaus 
So 29. 9.30 Gottesdienst am 1. Advent mit Abendmahl, 

Corinne Wahli, Orgel; Pfr. Gian-Enrico Rossi
  10.30 Kirchgemeindeversammlung im 

Kirchgemeindehaus
  17.00 Kirchenkonzert Musikgesellschaft Koppigen

Amtshandlungen 

Taufen
16. August

 Fabio Neuenschwander,  
 Sohn von 

  Melanie Neuenschwander und  
  Luca Leuenberger, Koppigen 

Timo Keller, Sohn von  
  von Yanick und Hanna Keller, 
  Koppigen
Abdankungen
3. August
  Elisabeth Cè-Jost,  

 Koppigen, geb. 1938
21. August
  Gertrud Bill-Fiechter,  

 Alchenstorf, geb. 1935
1. September

Rosmarie Baumgartner-Hess, 
  Koppigen, geb. 1927
30. September

 Hans Kunz, Koppigen,
  geb. 1938
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www.kirchekoppigen.ch

Vortrag 

«Sicher im Alltag unterwegs ...»
Freitag, 30. Oktober 2026, 14.00 Uhr 

Enkeltrick, Schockanrufe, Taschendiebstahl, Betrügereien im Internet, Phising
Susanne Schulthess von der Kantonspolizei Bern informiert über all die möglichen 
Betrugsmaschen und gibt uns viele praktische Hinweise, wie wir uns schützen können.

keine 

nicht nötig, für alle Interessierten!

Im Anschluss gibt es ein gemütliches Beisammensein mit einem Zvieri, damit noch Erfahrungen 
ausgetauscht und Fragen gestellt werden können.

Kirchgemeindehaus Koppigen

Kirchgemeinde Koppigen

Susanne Zurflüh, susanne.zurfluh@kirchekoppigen.ch

Kosten

Anmeldung

Besonderes

Ort

Organisation 

Kontaktperson

Vortrag 

«Sicher im Alltag
 unterwegs ...»

Freitag, 30. Oktober 2026, 
14.00 Uhr

im Kirchgemeindehaus Koppigen

Enkeltrick, Schockanrufe, 
Taschendiebstahl, Betrügereien 
im Internet, Phising ... 
Susanne Schulthess von der 
Kantonspolizei Bern informiert 
über all die möglichen Betrugs-
maschen und gibt uns viele 
praktische Hinweise, wie wir uns 
schützen können.

Mit guter Laune auf grosser Fahrt
Am Mittwoch, 16. September 2026, hiess es für die Seniorinnen und Senio-
ren der Kirchgemeinde Koppigen: Einsteigen, Platz nehmen und los geht’s! 
Gut gelaunt startete die Reise ins Baselland mit 83 Teilnehmenden. Mit dabei 
waren dieses Jahr auch wieder div. Helfende sowie zum ersten Mal Pfarrer 
Gian-Enrico Rossi. Die angenehme Fahrt führte uns durch vier Kantone, 
Bern – Aargau – Solothurn und Baselland, wo wir in Läufelfingen im Quell-
hotel Bad Ramsach das Mittagessen einnahmen. Bei angeregten Gesprä-
chen verging die Zeit wie im Flug. Gut gestärkt und bestens gelaunt ging es 
am Nachmittag über den Unteren Hauenstein, Trimbach und Oensingen 
wieder Richtung Heimat.
So ging ein rundum gelungener Ausflug in eine für etliche nicht so be-
kannte Gegend mit vielen schönen Eindrücken und fröhlichen Begegnun-
gen zu Ende.
Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen dieses Ausfluges beitrugen – wir 
freuen uns, auch im nächsten Jahr wieder gemeinsam unterwegs zu sein!
Sabine Wyss

Referat mit der Autorin und 
Psychiaterin Esther Pauchard

«Selbstwirksamkeit – 
ein erfülltes Leben 
trotz Belastungen 

und Krisen»

Donnerstag, 12. November 2026,
19.30 Uhr

in der Kirche Koppigen

www.kirchekoppigen.ch

Referat mit der Autorin Esther Pauchard

«Selbstwirksamkeit – ein erfülltes 
Leben trotz Belastungen und Krisen»
Donnerstag, 12. November 2026, 19.30 Uhr

Esther Pauchard ist Schweizer Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie, Autorin von 
Sachbüchern und Kriminalromanen sowie Referentin zu Themen wie Resilienz und 
Belastbarkeit, mentalen Strategien zur Förderung von Gesundheit und Wohlbefinden 
sowie Alltagsbewältigung und Problemlösung.

Sie ermutigt zur Selbstverantwortung und ist überzeugt, dass die meisten schwierigen 
Situationen aus eigener Kraft bewältigt werden können – sofern Menschen die dafür 
nötigen Instrumente kennen und anwenden.

Eintritt frei

nicht nötig, wir freuen uns auf möglichst viele Interessierte jeden Alters!

Anschliessend freuen wir uns auf den Austausch bei Punsch und Zopf.
Es besteht die Möglichkeit signierte Bücher zu kaufen.

Kirche Koppigen

Kirchgemeinde Koppigen

Susanne Zurfluh, susanne.zurfluh@kirchekoppigen.ch

Fotos: zVg
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Kosten

Anmeldung

Besonderes

Ort

Organisation

Kontaktperson 

FRAUEN     R I TUALE

DUNKELZEIT
Donnerstag, 26 November um 
19.30 Uhr in der Kirche, 
mit Bea Schütz

Ein Ritual für Frauen jeglichen 
Alters, die mit Achtsamkeit 
durchs Leben gehen.
Mit einem Licht und einem Kraft-
wort machen wir uns auf in die 
letzten Wochen des alten Jahres 
und darüber hinaus.

2026
In die Stille lauschen

In die Weite singen
Im Einklang mit dem Kreislauf der Natur

Aktion Weihnachtspäckli
Bitte geben Sie Ihre Pakete beschriftet mit «Kind» oder «Erwachsene» 
am Mittwoch, 18. November oder Donnerstag, 19. November 
zwischen 9.00 Uhr und 18.00 Uhr, bei folgenden Sammelstellen ab:

Koppigen 
bei Sabine Kuhn Künzi und Ronny Künzi, Pfarrhaus, 
Kirchgasse 2
Alchenstorf
bei Iris Wernli-Ruef, Möösli 12A
Willadingen:
bei Rösi Ruch, Dorfstrasse 5
Höchstetten-Hellsau
bei Christine und Walter Stucki, Steingasse 19, 
Höchstetten

Ein Flyer mit näheren Angaben folgt Anfang November in alle Haushaltun-
gen. Bitte beachten Sie, dass die Päckli wegen der Zollvorschriften den auf 
dem Flyer und auf www.kirchekoppigen.ch ersichtlichen Inhalt aufweisen 
müssen! 
Paralell dazu wird auf privater Basis am Samstag, 14. November vor dem 
Volg für die Aktion gesammelt. Man kann da gemäss Anweisungen der 
Sammler:innen einkaufen und sich so an der Aktion beteiligen.

Ewigkeitssonntag

22. November 2026
Am Ewigkeitssonntag gedenken 
wir der Verstorbenen und schaffen 
einen Raum für Erinnerung und 
Ermutigung. Wir laden Sie dazu 
herzlich in die Kirche ein.
9.30 Uhr Gottesdienst, musika-
lisch begleitet durch Julia Aebi-
Shandaraeva und den Kirchen-
chor Koppigen unter der Leitung 
von Christian Schmitt. Liturgi-
sche Leitung: Pfr. Ronny Künzi
Im Gottesdienst nennen wir die 
Namen der in diesem Jahr Verstor-
benen und zünden eine Kerze für 
sie an. Die Trauerfamilien werden 
persönlich eingeladen – aber auch 
alle anderen sind eingeladen, die 
sich in einer feierlichen Form an 
einen verstorbenen Menschen er-
innern möchten.
Anschliessend brennen die ange-
zündeten Kerzen den ganzen Tag, 
bis 21 Uhr.
Sie sind also auch herzlich eingela-
den, im Verlauf des Tages in die 
Kirche zu kommen, dort einen Mo-
ment zu verweilen und ein Licht 
anzuzünden für jene Menschen, 
deren wir namentlich gedenken 
oder für einen anderen lieben 
Menschen. 

Reformationssonntag

Jeweils am ersten Sonntag im No-
vember feiern wir den «Geburtstag» 
der Reformation. Und da darf man 
gut auch mal etwas probieren…
Der Gottesdienst wird gestaltet von 
Pfr. Ronny Künzi zusammen mit 
Julia Ruef aus Koppigen. Sie wurde 
dieses Jahr konfirmiert. Wir tauchen 
ein in eine Wunder-Geschichte, die 
uns direkt zum Abendmahl führt - 
schön, wenn Sie mit uns mitkom-
men! Umrahmt wird der Gottes-
dienst von Samuel Steiner, Orgel 
und Annina Eggenschwiler, Violine.
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Grasswil, Hermiswil, Oschwand-Juchten, 
Riedtwil, Seeberg

www.kirche-seeberg.ch

Evang. -Ref. Kirchgemeinde Seeberg 
Bergstrasse 6, 3365 Seeberg

Gottesdienste & Veranstaltungen

Oktober
Sa 31. 20.00 KONZERT – UNGERWÄX Volksmusik der feinen 

und eigenen Art. Lorenz Mühlemann und 
David Joss. Ein Kultur-Berg Anlass, 
Eintritt frei – Kollekte

November
So 1. 9.30 Gottesdienst mit Enthüllung des neuen Kirchen-

fensters, Pfr. Rolf Weber und Regula Reichen 
(Orgel). Im Anschluss Fest-Apéro im 
Kirchgemeindehaus.

Di 3. 13.30 Spielnachmittag im Restaurant Rössli, Hermiswil
  19.30 Offerierter Umtrunk vor der
  20.00 Kirchgemeindeversammlung gemäss Anzeige 

auf dieser Seite
Sa 7. 9.30-16.00 KiK uf em Bärg 

Thema: Martin von Tours.
So 8. 9.30 KUW-Gottesdienst mit den Schülerinnen und 

Schülern der 5. Klasse, Pfr. Rolf Weber, 
Anne Däppen und Jürg Käser (Orgel)

  17.00 Herbstkonzert der Musikgesellschaft Grasswil 
unter der Leitung von Anton Helscher.

Di 10. 19.30 BIBLEAS – Bibellesegruppe im Kirchgemeinde-
haus. Wir lesen und diskutieren nochmals das 
14. Kapitel des Markus-Evangeliums.

So 15. 13.00 Konzert Gotthelf-Chörli Kirche Seeberg, 
nach dem Konzert gemütliches Zusammensein 
im  Kirchgemeindehaus bei einem Zvieri

Di 17. 12.00 Mittagstisch der Silbergruppe Rest. Rössli 
Hermiswil. Bitte anmelden bis Fr. 13.11. unter 
Tel. Nr. 062 968 11 10.

So 22. 16.00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag -
Wir gedenken unserer Verstorbenen. Gestaltung 
der Feier Pfr. Rolf Weber, Stefan Raiser und 
Bettina Seeliger (Orgel).

Sa 28. 20.00 KONZERT - OSTWIND, Klezmer & Balkan Ensemble.
Ein Kultur-Berg Anlass - gemäss separater 
Anzeige, Eintritt frei – Kollekte

So 29. 9.30 Gottesdienst zum 1. Advent,
Verena Haudenschild und Kathrin Leiva (Orgel)

Dezember
Mi 2. 13.30 Senioren-Advents-Feier im Kirchgemeindehaus. 

Gemäss separater Einladung.
So 6. 9.30 Gottesdienst zum 2. Advent, 

Pfr. Rolf Weber und Regula Reichen (Orgel)

Ordentliche 
Kirchgemeindeversammlung 

Dienstag, 3. November 2025, 
20.00 Uhr in der Kirche Seeberg

ab 19.30 wird ein kleiner 
Umtrunk offeriert. 
Traktanden 
 1. Beschlussprotokoll der Kirch 
  gemeindeversammlung vom  
  16. Juni 2026, Genehmigung 
 2. Budget und Steueranlage  
  2027, Beschluss 
 3. Finanzplan 2027-2031, 
  Kenntnisnahme 
 4. Ersatzwahl Kirchgemeinderat
 5. Ersatzwahl Rechnungsrevisor
 6. Informationen Pfarramt
 7. Informationen Kirchgemein- 
  derat
 9. Verschiedenes 

Gegen Versammlungsbeschlüs-
se kann innert 30 Tagen beim 
Regierungstatthalteramt Be-
schwerde geführt werden. 
Alle stimmberechtigten Kirchge-
meindeglieder sind herzlich 
eingeladen.
Der Kirchgemeinderat

Pfarramt Seeberg 
Pfr. Rolf Weber, Berggasse 6
Tel. 062 968 11 54
pfarramt@kirche-seeberg.ch

Präsidium:
Pat Wackernagel, Burgerweg 10, 
3365 Seeberg, Tel. 079 674 75 81
praesidium@kirche-seeberg.ch

Sigristin Kirche & Kirchgemeindehaus
Therese Zurflüh-Frei, Bergstrasse 10,
3365 Seeberg, Tel. 079 868 34 00
sigristen@kirche-seeberg.ch

Amtswochen

1. bis 23. November:
Pfr. Rolf Weber – 062 968 11 54

24. bis 30. November
Verena Haudenschild, Wangen – 
079 287 95 99 

Gratulationen

Wir gratulieren herzlich:

Rudolf Stöckli,  Oschwandstrasse 7,
Riedtwil 

  zum 80. Geburtstag
  am 1. November

Otto Schärer,
  Leinackerstrasse 10, Seeberg 
  zum 90. Geburtstag
  am 7. November

Hanna Leuenberger,
  Hopferenstrasse 15, Riedtwil 
  zum 90. Geburtstag
  am 24. November

Wir wünschen der Jubilarin und 
den Jubilaren gute Gesundheit 
und Gottes reichen Segen. 

Kasualien

Beerdigungen

4. September
Hans Wüthrich-Schletti

(geb. 1941), Seeberg

8. September
Markus Bissig 

(geb. 1930), Seeberg

15. September
Dora Adolf-Aebi

(geb. 1935) Grasswil

Christus spricht: In der Welt 
habt ihr Angst; aber seid 
getrost: Ich habe die Welt 
überwunden. 
Johannes 16,22

Martin von und mit Hermiswil
Unser Jubiläumsjahr nähert sich 
dem Ende zu. Ein grosses Ereignis 
steht noch bevor: die Enthüllung 
der zwei neuen Wappenscheiben in 
der Kirche!
Wie bereits verschiedentlich er-
wähnt, sollen in der Kirche das Orts-
wappen «Hermiswil» noch ange-
bracht werden und zum andern ein 
Fenster mit einer reformierten 
Martin-Darstellung. 
Mit dem Einsetzen des Ortswappen 
von Hermiswil, auf Seite der bereits 
vorhanden vier Ortswappen, wird 
auch die fünfte Ortsgemeinde (Fu-
sion von Hermiswil mit Seeberg am 
8.9.2015 – es läuteten sogar die Kir-
chenglocken) sichtbar werden. 
Das Martins-Fenster wird an den 

Namensgeber der Kirche Seeberg 
bis zur Reformation erinnern. 
Gleichzeitig soll es eine Einladung 
sein, den christlichen Glauben in 
die heutige Zeit zu übertragen. Was 
der Heilige Martin in der kalten 
Winternacht mit der Teilung seines 
Mantels gemacht hat, muss heute 
neu gedacht und gelebt werden. So 
könnte ein Martin heute seinen 
Mantel gar nicht mehr spontan tei-
len, laufen wir heute doch alle ohne 
Schwert herum. «Unser» Martin 
wird zwar sein Schwert tragen, 
damit er als Heiliger Martin erkenn-
bar ist. Jeder Heilige hat eine für ihn 
typische bildliche Darstellung, ein 
sogenanntes ikonographisches Hei-
ligenattribut, damit klar ist um wel-

che Person es sich handelt. So sind 
zwei typische Attribute von Martin 
das Schwert bzw. der damit geteilte 
Mantel oder die Gans. 
Den eigenen christlichen Glauben – 
im Blick auf Jesus Christus – neu 
denken und im täglichen Leben um-
setzen, das ist Reformation. Ge-
wisse Leute würden heute eher von 
Transformation sprechen. Wir wol-
len bei der Reformation bleiben, 
auch wenn der Synodalrat dazu auf-
ruft, diesen Tag als Visionstag zu be-
gehen, der Ursprung ist die Refor-
mation. 
Aus diesem Grunde findet die 
Enthüllung der zwei Wappenschei-
ben am Reformationssonntag,
1. November 2026 um 9.30 Uhr in 
der Kirche Seeberg statt. 
Anschliessend offeriert die Burger-
gemeinde einen Apéro riche zu dem 
alle herzlich eingeladen sind.

PS: Sollten Sie über den Sinn bzw. 
die Aussage im Titel noch Fragen 
haben – so kommen Sie in den Got-
tesdienst, da dürfte es sich klären. 

Es isch gnue zäme cho….
Damit wir die zwei Wappenscheiben 
realisieren konnten. Kleine, grosse 
und ganz grosse Beträge wurden 
gespendet. Dank dem Beitrag der 
Burgergemeinde konnten auch noch 
andere Jubiläumsanlässe organisert 
werden, oder sollte ich treffender 
schreiben: können wir auch noch 
nahrhaftes Rahmenprogramm ma-
chen.
Herzlichen Dank jeder Spenderin 
und jedem Spender. Gemeinsam 
haben wir etwas Bleibendes ge-
schaffen. Das Bundesamt für Kultur 
hat zwar kein Geld gegeben aber 
die formelle Baubewilligung erteilt. 
Und das war genau so wichtig, denn 
so hatten wir auch die Unterstützung 
durch die Berner Denkmalpflege.

Ort wo die zwei Wappenscheiben mon-
tiert werden. Noch sind nur weisse Flä-
chen zu sehen. Zur Zeit entstehen die 
Wappenscheiben in der Glasmalerei 
Bern von Ursula Knoblauch in Gümli-
gen.

Budgetiere cha me se nid – aber 
drüber informiere und derfür danke 
säge scho.

Zwischen Oktober 2025 bis September 2026 wurden 
an Kollekten gesammelt:
Sonntags-Gottesdienste Fr.  7’747.65
Abdankungs-Gottesdienste Fr. 7’457.35
Hochzeits-Gottesdienste Fr.    1’203.65

Die Beträge kamen zahlreichen Hilfswerken und sozialen 
Institutionen in der Gemeinde, in der Region, und im 
In- und im Ausland zugute. 
Herzlichen Dank an alle, die gespendet haben.

Konzert in der Kirche Seeberg

Gotthelf-Chörli Lützelflüh
Sonntag, 15. November 13.00 Uhr
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Rumendingen, Wynigen
www.kirchewynigen.ch
Evang. -Ref. Kirchgemeinde Wynigen
Postfach 110
3472 Wynigen

Pfarramt:
Pfrn. Felicitas Rossi-Weber
Pfr. Gian-Enrico Rossi
Dorfstrasse 8, 3472 Wynigen
Tel. 034 415 11 38
pfarramt@kirchewynigen.ch

Präsidium:
Ruth Zurflüh, Postfach 110
3472 Wynigen, Tel. 034 415 12 43
praesidium@kirchewynigen.ch

Sigristin:
Susanne Schweizer, Kappelenstrasse 83,
3472 Wynigen, Tel. 034 415 14 63

Katechetin:
Cornelia Walther, Schmiedenmatt 10, 
3472 Wynigen, Tel. 034 530 14 66
kuw-unterricht@kirchewynigen.ch

Gottesdienste & Veranstaltungen

Oktober
Do 29. 11.30 Mittagessen 60+ im Gasthof Linde

November
So  1. 9.30 Sonntagschule im Pfarrhausstöckli 
  13.30 Jubiläumskonzert «25 Jahre unter der 

Leitung von Elisabeth Kammermann», 
Jodlerklub Wynigen

  13.30 Jungschi Glungge: Familien-Gottesdienst in 
der Kapelle Breitenegg

  19.30 Abendgottesdienst am Reformations-
sonntag mit Abendmahl, Stefan Schiegg, 
Trompete, und Kathrin Leiva, Orgel, 
Pfrn. Ursula Trösch

Mi  4. 9.30 Chindersinge im KiWy (bis 11.00)
Fr  6. 19.00 Jugendgruppe Best of: Kochabend in der 

Kapelle Breitenegg
Sa  7. 13.45 Jungschi Glungge im Pfarrhausstöckli
  19.30 Lyrisches Kirchenkonzert mit Musik & Text, 

Yvonne Kobelt, Querflöte, Kathrin Leiva, 
Orgel, und Ursula Greub, Gedichtvortrag

So  8. 9.30 Filial-Gottesdienst in der Kapelle Breiten-
egg, Pfr. Gian-Enrico Rossi

Mi 11. 14.00 Nachmittag 60+ im KiWy, Gertrud und 
Andreas Gasser aus Bowil erzählen aus 
ihrem Leben als heimatlose Älplerfamilie

Sa 14. 20.00 Konzert des Bläserensembles WynQuinto
So 15. 9.30 Gottesdienst mit der 5. Klasse der KUW, 

Katechetin Cornelia Walther und Rebekka 
Binggeli

  9.30 Sonntagschule in der Kapelle Breitenegg
  17.00 Konzert des Bläserensembles WynQuinto
  18.30 Jugendgruppe Best of: Jugendgottesdienst 

in Burgdorf, Treffpunkt Bahnhof
Di 17. 20.00 Bibelabend zum Lukasevangelium im KiWy 

mit Pfrn. Felicitas Rossi
Mi 18.  9.30 Chindersinge im KiWy (bis 11.00)
  13.30-16.30 Annahme der Weihnachtspäckli im Pfarrhaus
Fr 20. 14.00-20.00 Adventsbasar mit Kaffeestube im KiWy
Sa 21. 10.00-20.00 Adventsbasar mit Kaffeestube im KiWy 

Jungschi Glungge am Zauberhaften Wynigen
So  22. 9.30 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit dem 

Kirchenchor, Pfr. Gian-Enrico Rossi
  9.30 Sonntagschule im Pfarrhausstöckli
  10.00-16.00 Adventsbasar mit Kaffeestube im KiWy
So 29. 9.30 Abendmahlsgottesdienst am 1. Advent 

mit einem Beitrag der Konfklasse, 
Pfrn. Felicitas Rossi

  9.30 Sonntagschule im Pfarrhausstöckli und in 
der Kapelle Breitenegg

Wegen Umbauarbeiten im Dachstock des alten Schulhauses Mistelberg 
finden dort diesen Winter leider keine Filialgottesdienste statt.

Kirchenchor

Während der Schulzeit jeden 
Montag um 19.45 Uhr im KiWy 
unter der Leitung von Kathrin 
Leiva.
Kontakt: Christine Zahn-Fischer, 
Tel. 079 483 56 19, 
christine.zahn@besonet.ch

Jesaja 2,4

Der Herr wird Recht schaffen zwischen den Nationen und 
viele Völker zurechtweisen. Dann werden sie ihre Schwer-
ter zu Pflugscharen umschmieden und ihre Lanzen zu 
Winzermessern. Sie erheben nicht das Schwert, Nation 
gegen Nation, und sie erlernen nicht mehr den Krieg.

Weitere Kontakte

Sonntagschule:
Erika Zimmermann, 
kind_jugend_familie@kirchewynigen.ch, 
und Pfarramt

Jungschar:
Selomi Wynistorf, Tel. 077 505 57 81

Jugendgruppe Best of:
Lukas Ryser, Tel. 078 838 04 66

Kindersingen:
Esther Ita, Tel. 079 790 59 46
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Wandergruppe 60+

Am Dienstag, 3. November trifft 
sich die Seniorenwandergruppe 
zur letzten Wanderung in 
diesem Jahr. Sie führt von 
Koppigen über Willadingen – 
Höchstetten – Hellsau – 
Hummlere nach Alchenstorf.
Treffpunkt: 13.15 Uhr, Bahnhof 
Wynigen, Anreise nach 
Koppigen und Rückreise ab 
Alchenstorf mit dem Bus
Kontakt: 
Annamarie Jost, 034 415 16 52

Aktion 
Weihnachtspäckli

Im Pfarrhausstöckli oder daheim, 
als Einzelperson oder als Familie, 
können Sie mithelfen, Weihnachts-
päckli für bedrängte Menschen in 
Osteuropa zu packen. Beachten Sie 
dazu die Anleitung auf den Hand-
zetteln, die in der Kirche und in 
Wyniger Geschäften aufliegen.
Mit den Päckli wird unzähligen Kin-
dern, Eltern, Betagten, Heimbewoh-
nenden und Alleinstehenden nicht 

nur materielle Hilfe 
geschenkt. Persön-
lich verteilt, brin-
gen sie zugleich 
Freude, Hoffnung 
und neuen Mut in 
einen oft sehr 
schweren Alltag.
Wir sind dankbar 
für Spenden, für die 

Mithilfe beim Einpacken im Pfarr-
hausstöckli und wir freuen uns sehr, 
wenn Sie bei sich zu Hause ein 
Kinder- und Erwachsenenpäckli 
vorbereiten und es am Mittwoch, 
18. November nachmittags ins 
Pfarrhaus bringen.
Das Päckli-Packen im Pfarrhaus-
stöckli findet vom 2. bis 6. November 
jeweils von 19.00 bis 21.00 Uhr statt. 
Esther Schaller gibt dazu und für 
Spenden gerne Auskunft: 
034 415 10 78 oder 079 445 75 44. 
Weitere Details zur Aktion finden 
Sie auch unter www.weihnachts-
paeckli.ch.

Zauberhaftes Wynigen

Wiederum ist die Basargruppe am 
stimmungsvollen Vorweihnachts- 
anlass des Wyniger Gewerbes 
dabei.
Von Freitag, 20. November bis 
zum Sonntag, 22. November ist 
im KiWy in die Kaffeestube 
geöffnet und es werden Hand-
arbeiten, Kinderkleider, 
Gestricktes und Geschenke 
verkauft. Der Erlös geht an direkte
Hilfe in unserer Kirchgemeinde 
und an wohltätige Organisationen. 
Kommen Sie vorbei!

Ewigkeitssonntag

Am Sonntag, dem 22. November, 
gedenken wir derer, die aus unserer 
Kirchgemeinde im vergangenen 
Jahr verstorben sind. Der Gottes-
dienst um 9.30 Uhr in der Kirche 
wird gestaltet von Pfr. Gian-Enrico 
Rossi und dem Kirchenchor unter 
der Leitung von Kathrin Leiva. 
Alle Angehörigen und Anteilneh-
menden sind dazu freundlich einge-
laden.
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Unterwegs mit Jesus
Bibelabende mit Texten aus dem Lukasevangelium

Dienstag, 17. November 2026 Wo ist er?  Lukas 2,41-52
Mittwoch, 9. Dezember Wenn es stürmt Lukas 8,22-25
Dienstag, 19. Januar 2027 Entschlossenheit Lukas 9,51-62 
Freitag, 5. Februar Anhalten Lukas 18,35-43
Dienstag, 16. März Jubelrufe Lukas 19,28-40 
Donnerstag, 8. April Gemeinschaft Lukas 24,13-35
Freitag, 21. Mai Leichtes Gepäck Lukas 9,1-6

jeweils 20.00 bis 21.30 Uhr im KiWy mit Pfrn. Felicitas Rossi
Die Abende können unabhängig voneinander besucht werden, Vorkennt-
nisse sind nicht nötig, kopierte Bibeltexte werden zur Verfügung gestellt.
Bitte überprüfen Sie die Termine jeweils auch im aktuellen Dreiblatt 
und der Zeitung D’Region!

Herbstklänge mit WynQuinto 
Musik aus Leidenschaft! Das Brass Quintett WynQuinto mit Martin Mathys, 
Fritz Lüthi, Thomas Aebi, Stefan Kohler und Hans Jost lädt freundlich ein 
zu zwei Konzerten in der Kirche:

Samstag, 14. November, 20.00 Uhr
Sonntag, 15. November, 17.00 Uhr

Eintritt frei, Kollekte

Lyrisches Kirchenkonzert 
Samstag, 7. November 2026, 19.30h, Kirche Wynigen
Musik für Querflöte und Orgel, von Bach 
über Mozart bis Chaminade, sehr be-
kannte und weniger vertraute Klassiker 
zum Geniessen, dazwischen Herbst-
gedichte zum Innehalten: Das erwartet 
Sie in diesem etwa einstündigen lyrischen 
Kirchenkonzert von Yvonne Kobelt,
Querflöte, Kathrin Leiva, Orgel, und 
Ursula Greub, Vortrag der Gedichte.

Fo
to

: R
ai

ne
r S

tu
rm

_p
ix

el
io

.n
et


